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Vereinsmeisterschaften 1988
,,Vereinsmeisterschaften, was geht dort eigent-
iich vor?" Diese Frage mußte kurz vor Jahresen-
de immer wieder beantwortet werden' Vereins-
meisterschaften, das ist ein interner Wettkampf,
an dem alle Kinder und Eltern der Schwimmab-
teilung teilnehmen können' Für jedes Alter und
für jede Fähigkeit ist etwas dabei. Die Jüngsten
brauchten nur eine Bahn, dies sind 25 m' zu
schwimmen. Ab I Jahren mußten jeweils 2 Bah-
nen geschwommen werden, wobei die Lagen frei
eewählt werden können. Die Geübteren kämpf-
t"r.r* den Vereinspokal (männlich und weiblich
getrennt). Hier mußte man 50 m Delphin, 100 m
hücken, i00 m Brust und 100 m Freistil zurückle-
sen. Aber nicht nur die Kinder sollten an dem
fleirren Wettkampf teilnehmen. Auch die Eltern
waren aufgefordert, sich an dem Geschehen zu
beteiligen. Für sie stand ein Seniorenwanderpo-
kal zui Verfügung, für den man je 2 Bahnen
Brust und Freistil schwimmen mußte. Auch die
ehemaligen Schwimmer durften nicht tatenlos
zusehen. Sie sorgten zwischen den mit Spannung
verfolgten Pokaiwettkämpfen für- viel Qpaß für
die Bösueher. Bei den kleinen ,,Gaudi-Staffeln"
mußten sie einmal mit wassergefüllten Luftbal-
lons, ein andermal mit Tischtennisbällen sich
durch das Wasser ,,manövrieren". Auch die tradi-
tionelle Sektstaffel durften bei den ,Junior-Se-
nioren" nicht fehlen. Wie auch in den Vorjahren
wurde der Pokalwettbewerb von den Einzelwett-
kämpfen getrennt durchgeführt und gewertet'
In diäsemlahr, am 3. 12. 1988, nahmen 84 Kinder,
ehemalige Schwimmer und Eltern mit 229 Mel-
dungen 1eil. Pokalsiegerin und.damit Vereins-
meiiterin wurde Anja Mihaljev (Jg.75) mit 1439

Punkten. Auf den 2. Platz, der stark umkämpft
war, gelangte Kathrin Eckert (Jg. 75) mit 12Bg

Punk[en. Alexandra Würzler (Jg. 71) wurde auch
dieses Jahr mit 1211 Punkten auf Platz 3 verwie-
sen. Ihre Schwester, Marie-Luise Würzler (Jg. 73)

erhielt mit 1141 Punkten den 4. Platz. Die Plätze
5-B lagen alle sehr eng nebeneinander. Stefanie
Heef, (Jg. 74) errang mit 1084 Punkten den 5.
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Juneen: Je. 82: Philipp Klein und Michael Wudi'
in. 6irCtii.toph Bauß, Jg. 80: Christoph Maver'
i;: i6, Mirh";] Schirfer, 

-Kim winkelmann und
NU"6; s.t "ti, 

Je. ?8 kein Teilnehmer, Jg' 77:

ivl;rk;"-w"htie, js. 76: Gregor v. Nagv, Jg' 75:

Wie in iedem Jahr nahmen die Schwimmer der

'ilän ärüi"t"tnationalen Weihnachtsschwimmen
i"-X"fttt"i* täit. frotz vieler hochkarätiger Ver-

ä-i* 
""a 

einer internationalen Besetzung waren

Thomas Mrniok.
nä'i§;h*";hspokale, die von der.FDP-Hoch-
rr"irn 

"äitifiet 
wurden erhielten Sabine Löchel

ilg.-isj ;;id Markus wehrle (Je' ?7)' Der Nach-

id;ilffi;d"tpot ut wurde in äfusem Jahr Silke
Schaefer (jg. ?8) verliehen.
Bei d";,iünioi-Senioren" gewannen 

-Ul!. 
Lauer

und Paul Penz den Wanderpokal' Den 2' Platz er-

iä""ä" ü"i-ai"sen,,Gaudi-Staffeln" Nicole Kauf-
*af;n u"a Martin Lerch. Andreas Käm-merer

ünä'äfi; öäil belegten den 3' Platz' Isabell
frä;*";;;üd dl.t w"Steat kamen auf Platz 4'

bä Se"ioten-Wanderpokal gewan4--in diesem

;"h" Här tdhel in 1:i6,2 min. Her würzler, der
i ;. 

-i;hft;;ssekunden 
e-utggsght9ben^ bekam'

belegte iä 1ZO,Z min den 2.Platz' Platz-3-errang
Här.'Wi"t"fmänn in 1:25,4 min und 14 §ektlnde.n
Gutschrift. Ganz knapp verfehlte Herr Petncevrc
prä|, T ,"a belegte^in 1:25,9 min nur Platz 4'

A;;h ;t ätt i"it 1I Sekunaen Altersunterschied'
F-;il8;"ß erschwamm sich Platz 5 in 2:05,1 min
abzüglich 1 Jahrgangssekunde'
oiä äutäi1""g sleitunä b ed ankt sich nochmals bei

allen, die diesen Wettkampf aktiv und pa§stv un-

i"'"tüt't haben' ' sYlvia sPieß

EinladungswettkamPf in Kelkheim

Platz. Ihr folgte Kirstin Geissler (Jg,76) auf Platz
6 mit 1053 Prfnkten. Den 7. Platz belegte Monika
Boesz (Jg. ?6) mit 1035 Punkten. Sabine Löchel
(Je. 79i, die iüngste Pokalschwimmerin, errang
init suier 10i8 Punkten den 8' Platz. Platz I er-
schwaäm sich Tanja Surmeliyan (Jg.76) mit 897

Punkten gefolgt von Kerstin Gohr (Jg. il) -it
8?8 Punktän aüf platz 10. 830 Punkte schaffte Sil-
ke Schaefer (Jg. ?8), die zweitjüngste-Pokal-
schwimmerin, und errang damit den 11. Platz.
Bei den Jungen wurde näch einem harten Ko^pf-

an-Kopf-Rennen Frank Meckes (!g.ZZ) mit.1357
Punktien Pokalsieger und damit Vereinsmeister.
Platz 2 erschwamä sich Oliver Heep (Jg. 72) mit
1320 Punkten. Einen sehr guten 3. Platz errang
Olaf Geissler (Jg.7a) mit 1298 Punkten, der sich
vom 6. Platz ini Vorjähr an die Spitze vorgearbei-
tet hat. Auch Sebaitian Mosebach (Jg. 74) über-
raschte mit guten Zeiten und wurde mit 1018

Punkten vierter. Platz 5 belegte Thomas Mar-
niok (Je. 75) mit 945 Punkten. Gregor v. Nagy er-
schwääm 'sich Plat, 6 mit 844 Punkten. Der
zweitjüngste Pokalschwimmer, Markus Wehrle
lle. l1l. erreichte mit 805 Punkten Platz 7. Der
iti""gstä Pokalschwimmer, Michael Schiffer, 

-(Jg.
i9) -schaffte mit 703 Punkten den 8. Platz. Weit
abgeschlagen belegte Tobias Franke (Jg' 76) den
9. Platz mit 562 Punkten.
Für die besten und schnellsten Schwimmer/-in-
nÄr, i"a"t Jahrgangs erhielten folgende Kinder
eine 

-Medaille 
als Auszeichnung:

Miäct e.u Jg. 82 Betinna Löchel, {g. ^g^t: ^Almut
Scrriiter undsandra Winkelmann, Jg. 80: A4seli-
ka Wudi, Jg.79: Sabine Löchel und Tina Klein'
in. zgr SiitcJschaeter, Jg.77 Sandra Münster, Jg'
?6: Kristin Geissler, Je.75: Anja Mihaljev'

die Plazierungen recht gut, und die Bestzeiten'
quote lag über 50 Prozent.
Herausragende Zeiten schwammen:
Säuine ioltel (Jg. 79): über 50 m Delphin,-S0 m
nti.["n,SO * F]elstil;'Kirstin Geissler ur-rd Moni
t" gö; (Je. ?6): über 100 m Brust Kathrin Ek-
[ert (iS. iS): üU'er 200 m Brust, 100 m.Freistil'
Kim'WinkäImann und Nestor Scholz (Jg. 79)'

über 50 m Brust; Tobias Franke (Jg. 76): über 100

m Brust; Thomäs Marniok (JS' 75): über 100 m
Rticten; btaf Geissler (Jg. 74): übe-r.10-0^ p Brust,
100 m Freistil; Frank Meökes'(Jg. 72): 100 m Frei-
stil.
Aufsrund hervorragender Leistungen gelang qs

fättrin Eckert, sic-h für das Finale über 200 m
Brust zu qualifizieren.
Vfu" ti"ü wohl sagen, daß es ein erfolgreicher
Wettkampf für die Schwimmer und Schwimme-
rinnen wär. Christina Eekert

Ferienregelung
Die Sehwimmabteilung hät vom 19. 12. 1988 bis 8'
'1. 1989 Ferien. Der erste Trainingstag ist Montag'
9. 1. 1989.
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